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Ein heißer Tag am Meer
Die Sonne kitzelt meine Nase. Vor mir glitzert das Meer in ihrem 
Schein. Ich spüre das kühle Nass an meinen bloßen Füßen, die 
roten Sandalen baumeln in meiner Hand. Eine frische Brise lässt 
mein bunt-geblümtes Sommerkleid ein klein wenig zu hoch 
flattern. Ohne es zu bemerken, ziehe ich so die Aufmerksamkeit 
eines Unbekannten auf mich. Eine Weile beobachte ich noch 
das spritzige Spiel der Wellen, bevor ich mich auf den Weg zu 
meinem kleinen Stammcafé mache. Mit einem zufriedenen 
Lächeln registriere ich, dass mein Lieblingstisch in der Ecke 
noch frei ist. Während ich mich setze, freue ich mich darauf, 
in Ruhe schreiben zu können. Der Kellner serviert mir, wie 
immer, einen Milchkaffee und ein eisgekühltes Wasser. Unter-
dessen krame ich in meiner Tasche nach meinem Notizbuch.

Als ich wieder hochblicke, schaue ich geradewegs in glühende 
braune Augen. Der fremde Mann, dem sie gehören, strahlt eine 
Dominanz aus, der ich mich nicht entziehen kann. Fasziniert 
beobachte ich, wie er sich einfach auf dem Platz neben mir 
niederlässt und frech in meinen Notizen stöbert. Seine freie 
Hand legt er dabei, wie selbstverständlich, auf meinem Knie 
ab, streichelt langsam meinen Oberschenkel hinauf. Ich muss 
ein Stöhnen unterdrücken, als der Kellner erscheint, um den 
Unbekannten nach seinem Getränkewunsch zu fragen. Dieser 
lehnt dankend ab, während seine kundigen Finger mein Hös-
chen beiseiteschieben und von meiner heißen, feuchten Spal-
te empfangen werden. Mühelos lässt er seinen Mittelfinger in 
mich gleiten, sendet Stromschläge in mein Innerstes, gleichzeitig 
stimuliert er meine Klitoris mit seinem Daumen. Knallrot im 
Gesicht versuche ich, mich so unauffällig wie möglich zu ver-
halten, und genieße das erregende Spiel seiner Finger, fühle die 
ersten Anzeichen des nahenden Höhepunktes. Mit einem breiten 
Grinsen unterbricht der Fremde auf einmal die Stimulation.
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In meinem Kopf schwirren tausend wirre Gedanken umher, 
somit bemerke ich nicht, wie der namenlose Mann vorsich-
tig den Eiswürfel aus meinem Wasserglas fischt. Bevor sein 
teuflischer Plan mein Bewusstsein erreichen kann, fühle ich 
auch schon das Eis meinen Oberschenkel hinauf wandern. 
Überrascht halte ich die Luft an, als die Kälte auf meine ge-
schwollene Klitoris trifft, sie reizvoll umkreist. Zarte Gänsehaut 
ziert mittlerweile meinen gesamten Körper, Wellen der Lust 
durchwandern mich. Der lodernde Blick des Fremden setzt 
meinen Verstand nun endgültig außer Gefecht. Ein ersticktes 
Keuchen entweicht mir, denn plötzlich schiebt er das verblie-
bene Eis tief in meine Glut. Ohne ein Wort erhebt sich der 
Unbekannte, bedeutet mir mit einer Kopfbewegung, ihm zu 
folgen. Hastig erhebe ich mich von meinem Platz, merke, 
wie das Schmelzwasser, vermischt mit meiner Erregung, mein 
Höschen durchweicht. Etwas unbeholfen lege ich das Geld für 
die Getränke auf den Tisch und mache mich mit wackligen 
Beinen auf den Weg, dem Mann zu folgen.

Im nahe gelegenen Park entdecke ich ihn schließlich wie-
der - lässig an einen Baum gelehnt, der ein wenig abseits 
im Schatten steht. Ein lüsterner Blick wandert über meinen 
Körper, verschlingt mich, während ich langsam näher komme. 
Das lustvolle Prickeln in mir erwacht zu neuem Leben, als 
der Unbekannte mich energisch packt, an den Stamm presst 
und mich leidenschaftlich küsst. Er nimmt meine Hände 
über meinem Kopf zusammen, presst seinen Oberkörper 
noch enger an mich. Seine Hand wandert unter mein Kleid, 
taucht gierig in meine nasse Pussy, stimuliert mich fordernd. 
Das raue Holz im Rücken, seine spürbare Erektion, das alles 
lässt meinen Körper um Erlösung flehen. Mein mysteriöser 
Liebhaber spürt meinen nahenden Höhepunkt, denn zu 
meiner Enttäuschung lässt er von mir ab. Schwer atmend 



lehnt er sich nun zurück an den Baum, öffnet seine Hose. 
Mit tiefer, unnachgiebiger Stimme befiehlt er mir, mich vor 
ihm niederzuknien und meine Hände hinter dem Rücken zu 
verschränken. Um mich würde er sich später noch ausgiebig 
kümmern, lauten seine Worte.

Etwas zögerlich leiste ich seinem Wunsch Folge, lasse mich 
mit den Knien auf das weiche Gras sinken und verschränke 
meine Hände wie angeordnet hinter mir. Die lustvoll glänzende 
Erektion des Fremden ragt mir entgegen, lässt mich nach Luft 
schnappen. Starke Hände umfassen meinen Kopf, ziehen mich 
näher heran. Zaghaft lecke ich seinen Lusttropfen von der 
Eichel, registriere erfreut sein leises Stöhnen. Nun umschlie-
ßen meine Lippen seine Erektion, beginnen lustvoll vor- und 
zurückzugleiten, meine Zunge liebkost seinen Schaft, zarte 
Bisse verfeinern das Spiel. Ich spüre seine steigende Lust, die 
starken Hände, die nun das Tempo bestimmen, das verräte-
rische Zucken, während er immer tiefer in meinen Mund stößt, 
bis er schließlich laut stöhnend seinen Höhepunkt erreicht.
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